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Mitteilungen für Buchbinder u. s. ID. 

2tmtlidjeS Organ beS SJereineS ber Solportagebttrtibenben 9ltcbtr»Oefttrret̂ ö. 
©rgan her Jxtitn ©Emnigung öEr KoIporfagEbEfrBtbBniien Wiens. 
Siefe« Stat t erfcijeint alle 14 £ a g e unb wirb an alte 8olportage»SudjIjanbIungen unb Sudjbtnber 
ber ü(ierr.=uugar. 2Jtonard)te, S e r b i e n « , Rumän ien« unb S u l g a r t e n « gegen Sinfenbung be« 31bonne< 
ment«betrage« »on K 1.50 pro ©emefler, refp. K 3.— für ba« ganje 3 a ^ r »erfenbet. 3nferate 

»erben laut auftiegenbem £ a r i f berechnet unb pnben bie »eitefle Verbreitung. 
"Beilagen »e rben angenommen. 

Inrerfinns-preire: ®an je ©eite K 48.—, M 4 0 . - ; $atbe ©eite K 30.—, M 25.— ; Viertet=©eite K 15.60, M 13.—. 
3>[paltige Sßetitjeile 36 $eüe r , 30 Pfennig. — 3 a I i '& a r u n b Kagbar in VSien. 

Rsbaftfimt unb BtmnntJUafion: Wien, U/s, 3&fuiuerjlvaße 6. 

xvi. jahtttatngr. Wien, 15. Sepfembev 1904. Bv. 337. 
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Mitte September erscheint im Anschlüsse an 

Karl Maj's illustrierte Werke Serie III 

Der verlorene Sohn 
Roman aus dem Leben von Karl May 

als Serie IV. 
In fünf Abteilungen: l Sklaven des Elends, —dl. Sklaven der Arbeit. -
III Sklaven der Schande. - IV. Sklaven des Goldes. - V. Sklaven 

der Ehre. 

Nicht den verlorenen Sohn der Bibel, nein die ganze Menschheit mit ihrem 
Irren und Streben, mit ihrem Hasten und Drängen nach Geld, nach Ehre und nach 
Liebe, die Abgründe der Schande, die sich dem Strauchelnden öffnen, die glückbrin­
gende Zufriedenheit, die treuer Pflichterfüllung entspringt, schildert Kar l May in diesem 
seinem OriginaLRoman und zeigt dadurch, dass er auch auf dem realistischen Gebiete 
zu Hause ist und es meisterhaft versteht, dem alltäglichen Leben seine Geheimnisse 
abzulauschen und einzudringen in seine Höhen und Tiefen. 

Packend und erschütternd, anziehend und abschreckend, zeigt uns Kar l May 
die Menschen hier als Sklaven des Elends, der Arbeit, der Schande, des Goldes und 
der Ehre, wie es eben nur ein Karl May zu schildern vermag. 

Bezngsbedingnngeii : 
= In Lieferungen ä 30 Pfg. ord. ̂  18 Pfg. bar. = = 

Lieferung I in massiger Anzahl gratis. 
Lieferung II in Höhe der bar bestellten Lieferung 3 gratis. 

Bitte um tätigste Verwendung. 

Dresden-Niedersedlitz. H. G. Münchmeyer. 


